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Zügig, sicher, sauber:

Schneidwerkzeug für Lichtleiter-Kabel

Der Einsatz von Kunststoff-Lichtleitern zur 
Datenüber​tragung in gestörter Umgebung ist eine zuverlässige, preiswerte und einfach zu installierende Technik, die sich für Distanzen von bis zu 100 Metern eignet.

Bei kurzen Übertragungsstrecken ist es in der 
Regel völlig ausreichend, das Kunststoff-Lichtleiter​kabel mit einfachen Werkzeugen, wie z.B. einem scharfen Messer, abzulängen. In solchen Einsatzfällen spielt die zusätzliche Dämpfung, die durch einen nicht ideal ausgeführten Schnitt verursacht wird,  für die Stabilität der Datenübertragung keine Rolle: Die Lichtintensität am Empfangsort ist trotz schnittbedingter Verluste für eine zu​verlässige 
Verbindung allemal ausreichend.

Im Bereich der maximal zulässigen Entfernung ist dagegen die Schnittqualität für die erreichbare Distanz bzw. die Stabilität der Verbindung wichtig und kann darüber entscheiden, ob eine Verbindung realisiert werden kann 
oder nicht: Ein perfekter Schnitt kann im Grenzbereich bis zu 20 Meter mehr Entfernung möglich machen.

Das entscheidende Kriterium für die Qualität des Schnitts ist eine plane und zur Kabelachse rechtwinklige Trennung, damit möglichst 
wenig Licht durch Streuung oder Reflexion den Empfänger verfehlt. Solche Schnitte lassen sich mit dem Schneidwerkzeug von Wiesemann & Theis in einem Arbeitsgang erzielen, ohne dass anschließend eine Nachbearbeitung der Schnittfäche durch Schleifen und/oder Polieren erforderlich ist.

Der Listenpreis des Schneidwerkzeugs beträgt 
398 Euro. Für gelegentliche Installationen 
bietet Wiesemann & Theis zusätzlich einen wochen​weisen Mietservice für das Werkzeug an.

Weitere technische Daten und Informationen zu den Mietkonditionen finden Sie im Internet unter http://www.wut.de
